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202 ©trtfi ©fdjmann: SRadE) alien SBinbert.

SOîonte Sfîofa. ?pÇot. tßerrert=S3ar6erirri, Serwatt.

2Tadj alien QBîttben»

©Do füljrt bie Saïfrt ntid) ïfeute f)iit?

©tact) allen ©Dinben möd)t' id) gielfn

Ont œeiften Sitnenktange.

©et 23oben iff fo ftâubdfenfein,

©et Sötfn, bet toilbe, labt micf) ein

3u einem lufi'gen ©ange.

©a fané id) fd)on am SilBetffang

Onä ©al îfinaué, bem 33etg entlang,

©t gtängt an allen ©nben.

Unb ffunbert 33tücken finb gelegt,

Itnb jebe trankt, unb jebe trägt
©TticÇ» fort auf meieren tpänben.

©tut eine Strafe kenn id) ïfeut :

©aé ift bie ©Deït fo fdfön unb roeit,

©in iparabieé im ©Ratten.

©Ttein ©lüdt Ifebt mid) fnmueg im Slug.

©Rein îluge Ifat nid)t ©©aum genug,

©ic ©Dunbet ring£ gu fdfauen.

Unb bin icf) aud) am îlbenb müb,

©er ©ag, et mar ein feiig Rieb,

Born Rieben ©ott gefungen.

©ie etuig reine ©Relobie,

3m tiefften fperg nerftummt fie nie,

©Die fie mir Ifeut geklungen.

2V2 Ernst Eschmann: Nach allen Winden.

Monte Rosa. Phot. Perren-Barberirii, Zermatt.

Nach allen Winden.

Wo führt die Fahrt mich heute hin?

Nach allen Winden möcht' ich ziehn

Im weißen Firnenkranze.

Der Boden ist so stäubchensein,

Der Föhn, der wilde, lädt mich ein

Zu einem lust'gen Tanze.

Da saus ich schon am Bilberhang

Ins Tal hinaus, dem Berg entlang.

Er glänzt an allen Enden.

Und hundert Brücken sind gelegt,

Und jede winkt, und jede trägt

Mich fort auf weichen Händen.

Nur eine Ätraße kenn ich heut:

Das ist die Welt so schön und weit,

Ein Paradies im Blauen.

Mein Glück hebt mich hinweg im Flug.

Mein Auge hat nicht Raum genug,

Die Wunder rings zu schauen.

Und bin ich auch am Abend müd,

Der Tag, er war ein selig Lied,

Vom Lieben Gott gesungen.

Die ewig reine Melodie,

Im tiefsten Herz verstummt sie nie,

Wie sie mir heut geklungen.
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